
Raum- und 
Regions-

entwicklung

Regionale 
Zukunfts-

Gestaltung

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit

Regionales 
Mobilitäts-

managementBericht
Inn-Salzach EUREGIO/
Regionalmanagement OÖ 
Geschäftsstelle Innviertel-Hausruck

Euregio-
Projekte-

fonds



Regionale Zukunftsgestaltung
Fachbereich

Magdalena Schneiderbauer

Regionale 
Zukunfts-
gestaltung



News aus dem Referat
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Anmeldung zum Newsletter:
https://www.agenda-zukunft.at/newsletter

Abteilung Trends und Innovation (TI)

Mag. Dr. Johann Lefenda, MA

Gruppe Statistik 
Oberösterreich (STAT)

Dr. Michael Schöfecker (AL-Stv.)

Gruppe Oö. 
Zukunftsakademie (ZAK)

N.N.

Referat Regionale 
Zukunftsgestaltung (ZUK)

Günther Humer, Dipl-Ing., MSc

Administration & 
Kommunikation

Stabstelle

Agenda



180 Agendagemeinden
(neu: Kematen/Innbach)

aktuell 40 laufende 
Prozesse in OÖ
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Zukunfts-
gestaltung



Basisprozesse: 
• Ried im Innkreis
• Pram
• Michaelnbach

Schwerpunkt- und Impulsprojekte: 
• St. Georgen/Mörschwang/Weilbach 

„Bildungsraum“
• Michaelnbach „Zukunftsorte“
• Euregio „agenda.SimplyWomen“
• Euregio „Co-Design-Zukunft“

Agenda-Prozesse in der Region Innviertel-Hausruck
(2024/2025)

Umsetzungsprogramme:
• Pram

• Verein TRAFOS
• Ried im Innkreis

FollowUp-Prozesse: 
• Pischelsdorf
• Munderfing
• Taiskirchen

Regionale 
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Themenbezogene Basisprozesse:
• Kematen am Innbach „umfassende 

Lebensmittel-Nahversorgungs-Strategie“



• Agenda-(themenbezogener)-Basisprozess 21.600,- I 75%
• Neu: Gemeinden/Städte über 10.000 EW + 10.000,-

• Agenda-BP finanzschwache Gemeinden 22.500,- I 85%

• Agenda-Follow up-Prozess 14.400,- I 75%
• Neu: Gemeinden/Städte über 10.000 EW + 5.000,-

• Agenda-FUP für finanzschwache Gemeinden 15.300,- I 85%

• Bürgerrat in Verbindung mit BP/FUP 2.400,- I 75%

• Agenda-Umsetzungsprogramm 4.800,- I 75%
• Agenda-UP für finanzschwache Gemeinden 4.800,- I 85%

• Gemeindeübergreifende Themennetzwerk (ab 2 Gemeinden) 21.600,- I 75%

• Agenda-Schwerpunkt und Impulsprojekte .…,- I 75% I 85%

Regionale 
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Überarbeitung des Fördermodells mit 01. Jänner 2024

* Förderstelle: Abteilung Umweltschutz https://www.agenda-zukunft.at 
/service/foerderungen



Zukunftsarbeit als permanenter Prozess – Agenda.Fördermodule
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* Förderstelle: Abteilung Umweltschutz https://www.agenda-zukunft.at 
/service/foerderungen



• Ein agenda.Schwerpunkt-
/Impulsprozess

• für die gesamte Region

• Projektträger:
Inn-Salzach-Euregio

• 75% Förderung
durch Agenda

• Initiiert von 
Politikerinnen & 
Frauennetzwerk3
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• Bitte in euren Gemeinden 
kommunizieren !

• Beitrag für Gemeinde-
zeitungen verschickt 
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Co-Design Zukunft
Lehrgang 2025/2026
In Kooperation mit dem Forum Wels-Eferding
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https://www.inn-salzach-euregio/
lehrgang-co-design-zukunft-2025-2026/



Co-Design Zukunft
Lehrgang 2025/2026
In Kooperation mit dem Forum Wels-Eferding

Regionale 
Zukunfts-
gestaltung

https://www.inn-salzach-euregio/
lehrgang-co-design-zukunft-2025-2026/

Online-Infoveranstaltung für alle Interessierte 
am Do 03.07.2025 18:30 Uhr -> Anmeldung:



Co-Innovation 2025
Zwei Projekte aus der Region dabei
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Zukunftsreisen - Umdenkräume 
für gemeinsame und
innovative Projekte

Entwicklung und Testung eines Formats, 
das in Gemeinden/ Dörfern/ 

Nachbarschaften angeboten wird,
mit dem 

Ziel
1. Menschen Lust auf das Gestalten ihrer 
Lebenswelt und ihrer Zukunft zu machen

2. Menschen einer Gemeinschaft auf 
persönlicher Ebene zu verbinden



Neuer Agenda.Förderschwerpunkt
Miteinander.füreinander.wirksam
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Ziele
• Stärkung von Gemeinschaft und 

Engagement

• Förderung von Eigeninitiative und 
Selbstorganisation
Stärkung der Selbstwirksamkeit und sozialen 
Resilienz

• innovative Ansätze für ein besseres 
Zusammenleben & soziales Miteinander
Stärkung der Wir-Kultur vor Ort

• Vernetzung und Austausch mit anderen 
Gemeinden zum Thema
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Zukunft.hören
Gemeinden von Übermorgen gemeinsam gestalten

 anhören & weitersagen ;-)
 https://cba.media/podcast/zukunft-hoeren
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AGENDA goes Instagram

 Folgen“
 Teilen“

 uns „erwähnen“



Raum- und Regionsentwicklung
Fachbereich

Raum- und 
Regions-

entwicklung

Eva Schaller
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9 Konzepte/Regionen
50 Gemeinden

291 Objekte

Oberösterreichisches Aktionsprogramm – Leerstand, Brachen, Orts- und 
Stadtkernentwicklung
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Oberösterreichisches Aktionsprogramm – Leerstand, Brachen, Orts- und 
Stadtkernentwicklung



Raum- und 
Regions-

entwicklung
Regionalberatung zu Themen der nachhaltigen Raum-/Regionsentwicklung

Grün- und Freiraumplanung



Raum- und 
Regions-

entwicklung
Regionalberatung zu Themen der nachhaltigen Raum-/Regionsentwicklung

Baukultur-
stammtisch 
am 10.09.2025

Baukultur



Raum- und 
Regions-

entwicklung
Regionalberatung zu Themen der nachhaltigen Raum-/Regionsentwicklung

Wanderausstellung - „Wie geht’s, Alter? – Gemeinsam Räume für die Zukunft schaffen“

Baukultur

# Alle wollen alt werden, niemand will alt sein



Regionales 
Mobilitätsmanagement

Fachbereich
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Michael Stockinger
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Fachteam - Mobilitätsmanagement
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Mobilitätsleitbild OÖ 2035
Grundsätze und Handlungsfelder
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Mobilitätsleitbild OÖ 2035
Ziele und Herausforderungen

 Erhöhung des Anteils der Fuß- und 

Radwege an allen Wegen

 Weniger Pkw-Wege und 

Fahrleistungen

 Erhöhung der Zahl der ÖV-Nutzer

 Mehr Schnellverbindungen im ÖV

 Höherer Mischverkehrsanteil (P&R, 

B&R, P&D)

 Mehr multimodale Knoten und 

Haltestellen

 Weniger Treibhausgasemissionen 

im Güterverkehr
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Alltags-Radverkehrsnetz Innviertel - Hausruck
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Bedarfsverkehr / Mikro -ÖV
Beratung:
Mikro-ÖV Förderung
Land OÖ

Projekte mit Land OÖ:
• Mikro-ÖV Strategie
• MaaS – Strategie

Beratung:
Mikro-ÖV Förderung
Land OÖ

Projekte mit Land OÖ:
• Mikro-ÖV Strategie
• MaaS – Strategie
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MaaS – Mobility as a Service

Die nächsten Schritte des Landes OÖ für multimodale Mobilität
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Mitfahr-App DOMINO
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Vernetzung und Bewusstseinsbildung

BewusstseinsbildungInformation & Vernetzung

Teilnahme an Konferenzen, 
Exkursionen, Vorträgen, 

Vernetzungstreffen

Mitwirkung bei/mit 
Systempartnern des Landes 
OÖ (Fahrradberatung OÖ, 

OÖVV)

Informations- und 
Wissensweitergabe bei 

Beratungsterminen



Fachbereich

Grenzüberschreitende 
ZusammenarbeitGrenzüber-

schreitende 
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arbeit

Brigitte Dieplinger & Jennifer Daferner



ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Umsetzung Euregionale Strategie mit 
grenzübergreifenden Klein- und 
Mittelprojekten wird bis 2027 fortgesetzt:

• Zwischenevaluierung 2024 durchgeführt

• sehr zufriedenstellendes Ergebnis

• ausreichend Projekte in allen Handlungsfeldern

• gute regionale Streuung der Projekte

• Handlungsfelder Naturraum, Tourismus und 
Kultur passen nach wie vor

• 20 Klein- und Mittelprojekte 

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



23 ausgebildete Naturium-Guides durch Kleinprojekt Handlungsfeld NATURRAUM
Projektpartner: Landkreis Rottal-Inn und Gemeinde Mining

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



Kleinprojekt Handlungsfeld NATURRAUM
Ausstellung KlimaKinder mit 13 Stationen hat bisher 1.500 Volksschulkinder erreicht 
Projektpartner: Stadt Burghausen, KEM Oberinnviertel und Mattigtal, Landkreise 
Altötting und Rottal-Inn 

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



Mittelprojekt Handlungsfeld TOURISMUS
UNESCO-Welterbe-Runde am Donauradweg zwischen Passau und Schlögener Schlinge
Projektpartner: WGD Donau OÖ, Landkreis Passau

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



Mittelprojekt Handlungsfeld TOURISMUS
20 Grenzgänger Podcasts „drent & herent“
Projektpartner: Tourismusverband s´Innviertel, Tourist-Information Passauer Land

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



Kleinprojekt Handlungsfeld KULTUR
Inszenierung der Czardasfürstin für Pramtaler Sommeroperette und Theater an der Rott
Projektpartner: Pramtaler Sommeroperette, Theater an der Rott

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



Mittelprojekt Handlungsfeld KULTUR
VerbINNdungen: 20 Ausstellungen moderner Kunst an 15 Orten INNGrenzraum 2025/26
Projektpartner: Landkreis Rottal-Inn, LEADER Mitten im Innviertel, LEADER Oberinnviertel-
Mattigtal, Landkreis Altötting, ILE zwischen Rott und Inn

www.verbinndungen.eu

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit



Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit

ARGE EUREGIO 
für oö-bayerischen Grenzraum



People-to-People-Projekte

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit

Was ist ein p2p Projekt? Begegnungsmaßnahmen mit 
förderfähigen Projektkosten bis zu 5.000 Euro, die von oö. und 
bayerischen Partnern gemeinsam für die Menschen aus dem 
Grenzraum organisiert werden.

Wer kann ein p2p Projekt beantragen? alle Organisationen wie 
Gemeinden, Vereine, Unternehmen, Schulen usw. (keine 
Einzelpersonen!) aus dem Programmgebiet INTERREG BY-AT (min. ein 
Projektpartner auf bayerischer und österreichischer Seite). 

Wie hoch ist die Förderung? 75% EU-Mittel (EFRE)



Welche Formate sind förderfähig? ein- oder mehrtägige Veranstaltungen, Workshops, 
Tagungen, Exkursionen aller Art mit grenzübergreifenden Inhalten.

Zu welchen Themen? alle Themen möglich (z.B. Kultur, Tourismus, Sport, Natur, Umwelt-
schutz, Klima, Nachhaltigkeit, Bildung, Soziales, Gesundheit, Mobilität, Wissenschaft, Wirtschaft,…).

Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit

People-to-People-Projekte



Grenzüber-
schreitende 
Zusammen-

arbeit

Einreichfristen: 

Projektbeginn erst nach Genehmigung!
Vorausschauende Planung erforderlich!

People-to-People-Projekte

Projektbeginn abGenehmigungEinreichfrist

Jänner 2026Dezember 202530. September 2025

Juni 2026Mai 202628. Februar 2026

Jänner 2027Dezember 202630. September 2026



EUREGIO-News
Inn-Salzach EUREGIO als Unterstützer

Euregio



Euregio

Der kleine Fördertopf der EUREGIO 
unterstützt Projektideen aus der Region

auch auf unserer Homepage:
https://inn-salzach-euregio.at/euregio-projektefonds/



Euregio

EUREGIO goes Instagram

 Folgen“
 Teilen“

 uns „erwähnen“


